
Die Eawag

Die Eawag ist ein Forschungsinstitut des ETH-Bereichs und gehört zu den weltweit 
führenden Instituten auf dem Gebiet der Wasser- und Gewässerforschung. Sie  
arbeitet an Konzepten und Technologien, die eine nachhaltige Nutzung der Wasser-
ressourcen gewährleisten und setzt sich dafür ein, ökologische, wirtschaftliche  
und soziale Interessen an den Gewässern in Einklang zu bringen. Zudem betreibt  
die Eawag Lehre und Beratung und nimmt damit eine wichtige Brückenfunktion 
zwischen Forschung und Praxis wahr. Über 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind an den Standorten Dübendorf und Kastanienbaum tätig. eawag.ch

PEAK

Unter dem Namen PEAK (Praxisorientierte Eawag-Kurse) bietet die Eawag Weiter- 
bildungskurse für Fachleute aus der Praxis an. Die Kurse basieren auf aktuellen 
Forschungsarbeiten und Erfahrungen. Jährlich werden mehrere Veranstaltungen 
durchgeführt. PEAK dient der Wissensvermittlung und ist ein Forum für den Dialog 
unter den Teilnehmenden und zwischen Forschung und Praxis. peak.eawag.ch

Lageplan & Anfahrt zum Schwellenmätteli Restaurants Bern 

Schwellenmätteli Restaurants
Dalmaziquai 11
CH-3005 Bern
Telefon +41 31 350 50 01

Vom Hauptbahnhof Bern: 
17 min. zu Fuss oder
15 min. mit Tram 6 (Richtung Worb Dorf) oder 7 (Richtung Ostring) oder 
8 (Richtung Saali) bis Helvetiaplatz und anschliessend 500 m zu Fuss 
hinunter zur Aare laufen.
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Dienstag, 10. Mai 2022 

Bern

Wirkungskontrolle Revitalisierung – 
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• Vorstellung des Erhebungs- und Bewertungsverfahrens des Indikator-Sets 8
gemäss Praxisdokumentation (Einbettung ins grosse Ganze, theoretischer
Hintergrund)

• Austausch und Diskussion zu Knackpunkten, Synergien und praktischen Tricks
in der Planung und Durchführung der Felderhebungen und der Bewertung

• Präsentation und Diskussion von Praxisbeispielen zur Erhebung und Bewertung
von Indikator-Set 8

• Anwendung der Kenntnisse in drei unterschiedlichen Postenarbeiten zu
den Indikatoren 8.1 (Pflanzenarten), 8.2 (Pflanzengesellschaften) und
8.3 (Zeitliches Mosaik)

Referierende 

Christine Weber, Eawag 
Lucie Sprecher, Eawag
Adrian Möhl, Info Flora
Ariel Bergamini, WSL
Christian Ginzler, WSL

Kursleitung  

Christine Weber, Eawag  
Telefon +41 58 765 22 14, christine.weber@eawag.ch

Kursorganisation  

Eawag PEAK 
Telefon +41 58 765 57 65, peak@eawag.ch 

Anmeldung 

Online: peak.eawag.ch bis 13. April 2022 

Unterlagen  
Die Präsentationen (Deutsch / Französisch) werden vor dem Kurs elektronisch zum 
Download zur Verfügung gestellt.  
Die Kursteilnehmenden erhalten eine Teilnahmebestätigung. 

Sprache 

Deutsch und Französisch

Kursgebühren 

CHF 350.– 

In den Kursgebühren inbegriffen sind Kursunterlagen, Mittagessen und Pausen-
erfrischung. Nicht inbegriffen sind Übernachtungen und sonstige Verpflegung.

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Eawag: eawag.ch/agb 

Datum, Zeit, Ort 

Dienstag, 10. Mai 2022, von 9.30 – 17.00 Uhr
Event-Raum Schwellenmätteli, Dalmaziquai 11, 3005 Bern

Wirkungskontrolle Revitalisierung – 
Ufervegetation 

PEAK-Vertiefungskurs V54/22  

Dienstag, 10. Mai 2022  
Bern

Ziel 

Mit einer Wirkungskontrolle wird untersucht, ob ein umgesetztes Revitalisie-
rungsprojekt die gewünschte Wirkung zeigt, d.h. ob die angestrebten Ziele er-
füllt und die Mittel effektiv eingesetzt wurden. Die Wirkungskontrolle bei Revi-
talisierungsprojekten an Fliessgewässern folgt seit 2020 einem schweizweit  
einheitlichen Vorgehen mit standardisierten Methoden. Die Praxisdokumentation 
«Wirkungskontrolle Revitalisierung – Gemeinsam lernen für die Zukunft» erläutert 
das konkrete Vorgehen und beschreibt 10 Indikator-Sets für die Erhebungen im Feld  
(www.bafu.admin.ch/wirkungskontrolle-revit).

Der eintägige Kurs konzentriert sich auf die Ufervegetation (Indikator-Set 8) und 
vermittelt den theoretischen Hintergrund der drei Indikatoren «Pflanzenarten», 
«Pflanzengesellschaften» und «Zeitliches Mosaik». Die Durchführung und Auswer-
tung der Erhebungen werden gemeinsam durchgespielt mit einem besonderen 
Augenmerk auf der Planung (z.B. Wahl der Zielarten) sowie der Bewertung der 
Indikatoren (z.B. Referenzdefinition).

Zielpublikum 

Der Kurs richtet sich an Fachleute aus Gewässermanagement, Naturschutz oder 
Botanik, die Erhebungen der Ufervegetation planen oder durchführen, z.B. im Rah-
men einer Wirkungskontrolle eines Revitalisierungsprojekts. 
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